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Einige von Euch sehen das Grundproblem nicht. Jede Lehrkraft belegt formal eine volle Stelle.
Geht diese Lehrkraft nun in Teilzeit, stehen der Schule bzw. der BR weniger Stunden zur
Verfügung - aufgrund des Stellenschlüssels kann dafür aber keine weitere Stelle geschaffen
bzw. ausgeschrieben werden, weil die Teilzeitkraft theoretisch auch wieder die Stunden
erhöhen könnte. Dann hätte man einen Stellenüberhang. Stellenüberhänge führen dann zu
Versetzungen oder (Teil)Abordnungen.
Deswegen spreche ich immer von der Teilzeitfalle an Schulen. Ab einem gewissen Anteil an
Teilzeit müssen die fehlenden Stunden über Vertretungskräfte aufgefangen werden. Dies führt
zwangsläufig zu einem in meinen Augen viel zu hohen Anteil an Fluktuation, da über die
Teilzeitanträge jedes Jahr neu entschieden wird bzw. das Ganze jedes Jahr eine Wundertüte ist.

Wenn man als Lehrkraft jederzeit das Recht haben möchte, in Teilzeit zu gehen, Stunden auf-
oder abzustocken und auch nur an seiner Stammschule zu arbeiten, dann kann das nicht
funktionieren. Es empfiehlt sich hier ein Blick über den eigenen Tellerrand der individuellen
Teilzeitbedürfnisse.

1https://www.lehrerforen.de/thread/44118-teilzeitantrag-abgelehnt/?postID=512937#post512937

https://www.lehrerforen.de/thread/44118-teilzeitantrag-abgelehnt/?postID=512937#post512937

